
                 Infos zur Wahl vom 

   Beirat der Menschen mit Behinderung
        oder psychischer Erkrankung 
                         vom BeB



1. Wer ist der BeB?

Der
Bundes-Verband evangelische 
Behinderten-Hilfe ist ein Verein.

Das kurze Wort dafür ist: BeB.
Das spricht man so: be-e-be.

Der BeB hat viele Mitglieder.

Dazu gehören Dienste und 
Einrichtungen von der Diakonie.

Der BeB und seine Mitglieder sagen:
Menschen mit Behinderung oder
psychischer Erkrankung 
sollen überall dabei sein.



1. Wer ist der BeB?

Menschen mit Behinderung sollen am 
gesellschaftlichen Leben mit-machen.

Das ist ein Menschen-Recht.

Menschen mit Behinderung haben das Recht 
über ihr Leben selbst zu entscheiden.

Und sie haben besondere Stärken. 
Sie sollen ihre Stärken nutzen.

Deshalb hat der BeB den 
Beirat der Menschen mit Behinderung 
oder psychischer Erkrankung ernannt.

Der Beirat unterstützt den BeB in seiner Arbeit.



2. Wer ist der Beirat und was macht er?

Der Beirat der Menschen mit Behinderung oder
psychischer Erkrankung sagt die Meinung von
Betroffenen. 

Sie wissen selbst am Besten, was sie brauchen.

In schwerer Sprache heißt das:
Sie sind Experten in eigener Sache.



2. Wer ist der Beirat und was macht er?

Der Beirat macht mit:

▪ bei der Arbeit außerhalb vom BeB.
  Zum Beispiel beim Treffen mit Politikern.

▪ bei der Arbeit innerhalb vom BeB.
  Zum Beispiel bei der Mitglieder-Versammlung.

▪ bei Arbeits-Gruppen.
  Zum Beispiel zum Thema Aktions-Plan.

▪ bei Tagungen vom BeB.
  Zum Beispiel beim Rheinsberg Kongress.



3. Warum eine Brief-Wahl?

Bisher hat der BeB-Vorstand 
die Mitglieder vom Beirat ernannt.

Das soll sich ändern.

Menschen mit Behinderung 
oder psychischer Erkrankung entscheiden, 
wer der neue Beirat wird.

Im Oktober 2015 wird der Beirat 
zum 1. Mal gewählt.



4. Wie wird gewählt?

Es gibt eine Brief-Wahl. 

Bei einer Brief-Wahl macht man 
die Kreuze auf dem Stimm-Zettel.

Dann schickt man den Stimm-Zettel 
mit der Post an den BeB nach Berlin.



5. Wie ist der Ablauf der Brief-Wahl?

Wie viele Mitglieder hat der Beirat?
Der Beirat hat höchstens 8 Mitglieder.

5 Mitglieder werden von Wahl-Personen gewählt.
3 Mitglieder ernennt der Vorstand.

Wie viele Stimmen hat eine Mitglieds-Einrichtung?
Das hängt von ihrer Größe ab.

Es gibt 1 bis 4 Stimmen.

Die Stimm-Zettel haben unterschiedliche Farben.
Die Farben stehen für die Anzahl der Stimmen.
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5. Wie ist der Ablauf der Brief-Wahl?

Das ist wichtig für die Wahl-Person:

Jeder Rechts-Träger darf nur 1 Wahl-Person
bestimmen.

Die Räte bestimmen die Wahl-Person.

Der Einrichtungs-Leiter muss mit der 
Wahl-Person einverstanden sein.

Die Wahl-Person muss die abgestimmte 
Meinung von den Menschen mit Behinderung 
aus ihren Einrichtungen vertreten.



5. Wie ist der Ablauf der Brief-Wahl?

Das ist wichtig für den Kandidaten:

Jeder Rechts-Träger darf nur 1 Kandidaten
haben.

Die Kandidaten müssen eine Behinderung 
oder eine psychische Erkrankung haben.

Und sie müssen von einer BeB-Mitglieds-
Einrichtung betreut werden.



5. Wie ist der Ablauf der Brief-Wahl?

Das ist wichtig für die Film-Aufnahmen:

Es dürfen 16 Personen Kandidaten sein.

Die Kandidaten bekommen eine Einladung 
nach Kassel.

Von jedem Kandidaten wird ein Bewerbungs-
Video gemacht. 

Der Wahl-Leiter sendet an die Wahl-Person 
die Bewerbungs-Videos. Und die Stimm-Zettel.



5. Wie ist der Ablauf der Brief-Wahl?

Das ist wichtig für die Wahl:

Die Wahl-Personen kreuzen die Kandidaten 
auf dem Stimm-Zettel an.

Dazu stimmen sich die Wahl-Personen vorher mit
den Räten ab.

Die Stimm-Zettel senden sie an den BeB zurück.



6. Wie ist der Zeit-Plan für die Wahl?

bis 31.01.2015    Rück-Sendung der Wahl-Unterlagen

bis 15.03.2015    Prüfen der Wahl-Unterlagen durch die

                            Wahl-Leitung

bis 31.03.2015    Einladung der Kandidaten zu 

                            Film-Aufnahmen nach Kassel

bis 15.05.2015    Film-Aufnahmen mit Kandidaten

bis 31.05.2015    Versand der DVD mit einem Film der 

                            Kandidaten und der Stimm-Zettel an 

                            die Wahl-Personen

bis 15.09.2015    Ende der Stimmen-Abgabe

bis 30.09.2015    Wahl-Leitung zählt die Stimmen aus

bis 31.10.2015    Berufung vom Beirat durch den Vorstand 



7. Welche Unterlagen sind wichtig für die Wahl?

In der Wahl-Ordnung stehen die Informationen
über die Wahl.

In der Geschäfts-Ordnung stehen die Regeln und 
die Ordnung für das Mit-Machen im Beirat.



8. Wo finde ich Infos und Hinweise zur Wahl?

Im Brief mit dem Informations-Paket vom BeB. 

Der Brief wird bis zum 31. September 2014 an die
Räte und an die Einrichtungen verschickt.

Und im Internet unter:
www.beb-ev.de/beiratswahl2015



9. Wann und wo erfahre ich das Ergebnis der Wahl?

Die Stimmen werden bis zum 31. Oktober 2015 
gezählt.

Der Wahl-Leiter holt die Zu-Stimmung der
Kandidaten ein.

Der Vorstand bestätigt die Wahl.

Dann schickt er das Ergebnis an die Räte und
Einrichtungen.



10. Wen kann ich bei Fragen ansprechen?

Den Beirat der Menschen mit Behinderung
oder psychischer Erkrankung. 

Udo Dahlmann
Vorsitzender vom Beirat

Telefon: 03631 / 92 81 59
beirat-mmb@beb-ev.de

Katrin Leniger und Claudia Niehoff vom BeB.

Telefon: 030 / 83 00 12 71
leniger@beb-ev.de
niehoff@beb-ev.de

Den Einrichtungs-Leiter vor Ort.
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